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Nationalpark-Themenveranstaltungen im Herbst 2004 
 
Wildkräuter und Wildfrüchte 
 
Samstag, 11. September 2004 
Bei einer Wanderung durch die Au lernen Sie die Vielfalt essbarer Wildpflanzen kennen. 
Beim Sammeln erfahren Sie Wissenswertes und Interessantes über die Pflanzen. Im 
anschließenden Kochkurs wird daraus ein mehrgängiges Menü zubereitet und gemeinsam 
verkostet. Gustieren Sie, wie wohlschmeckend einfache Wildkräuter und Wildfrüchte sein 
können! 
Treffpunkt: Stopfenreuth, Hochwasserschutzdamm, Dauer 9-18 Uhr 
Kostenbeitrag: pro Person € 30.- 
Information und Anmeldung: 
Nationalpark-Infostelle Schloss Eckartsau, Tel. 02214/2335-18 
 
Dekoratives Gestalten mit Naturmaterialien 
 
Samstag, 18. September 2004 
Erleben Sie die Au mit den Augen eines Kreativkünstlers. Zahlreiche Materialien am 
Wegrand finden sich bei einer dreistündigen geführten Wanderung. Sie lernen diese 
gemeinsam mit einem Nationalpark-Betreuer kennen und erfahren Wissenswertes über 
den Wert vieler Kräuter, Blumen, Beeren und Sträucher. Zugleich wird so manches ganz 
alltägliche und unscheinbare Pflänzchen zur attraktivsten Zutat für Dekorationen aus 
Naturmaterialien. Ulrike Bayer, Dekorateurin aus Leidenschaft, schult Ihre Blicke für 
Kreativität und unterstützt Sie in einem nachmittäglichen Workshop bei der Gestaltung 
geschmackvoller Dekorationen für Tisch, Tür, Raum, Buffet und verschiedenste 
Festlichkeiten.  
Treffpunkt: Meierhof Eckartsau, Dauer 9-17 Uhr 
mind. 10, max. 25 Personen 
Kostenbeitrag: pro Person € 31,50 (inkl. Einführung, geführte Wanderung, Workshop, 
Unterlagen und Materialien) 
Information und Anmeldung: 
Nationalpark-Infostelle Schloss Eckartsau, Tel. 02214/2335-18 
 
Au-Sterne und Glühwürmchen / Nachtwanderung 
 
Samstag, 25. September 2004 
Lassen Sie sich überraschen von den Geheimnissen der Dunkelheit im Nationalpark. Bei 
Mondschein und Sternenhimmel erfahren Sie von den Lebewesen der Nacht: Rufende 
Käuze, bellende Rehe, singende Nachtigallen, leuchtende Glühwürmchen und 
vorbeihuschende Fledermäuse geben Ihnen einen Eindruck von den nachtaktiven Tieren 
im Nationalpark Donau-Auen. 
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Treffpunkt: Parkplatz Wasserturm Hainburg, 20 Uhr, Dauer ca. 3 Stunden 
Kostenbeitrag: Erwachsene € 9,50, Kinder, Jugendliche bis 19 J. € 6,50 
Keine Anmeldung erforderlich! 
 
Hände sehen auch das Verborgene / Blindenwanderung 
 
Samstag, 25. September 2004 
Mit Tast-, Hör-, Geruchs- und Geschmackssinn die Vielfalt der Aulandschaft entdecken. 
Eine Wanderung, die speziell sehbehinderten und blinden Menschen die Möglichkeit 
bietet, neue Erfahrungen in und mit der Natur zu machen. 
Treffpunkt: Stopfenreuth, Hochwasserschutzdamm, 14 Uhr, Dauer ca. 3,5 Stunden 
max. 15 Personen; Begleitpersonen zur Unterstützung sind gerne willkommen 
Kostenbeitrag: Erwachsene € 9,50, Kinder, Jugendliche bis 19 J. € 6,50 
Information und Anmeldung: 
Nationalpark-Infostelle Schloss Eckartsau, Tel. 02214/2335-18 
 
Auf den Spuren des historischen Fischfangs 
 
Samstag, 2. Oktober 2004 
Der letzte gewerbliche Fischer in Niederösterreich erzählt. Folgen Sie Georg Humer - 
Besitzer des Ufergasthauses Orth/Donau - in die Vergangenheit, als die Donau-Auen eine 
wichtige Ressource für die Nahrungsmittelversorgung Wiens bildeten. Lassen Sie sich per 
Video und Erzählung die alten Techniken der Zugnetzfischerei, die ein hohes Maß an 
Geschicklichkeit erforderten, erklären. Ein Nationalpark-Betreuer informiert Sie über 
Fischereimanagement im Nationalpark und ökologische Aspekte, wie z.B. letzte 
Lebensräume seltener Fischarten. Auf der historischen Schiffmühle bekommen Sie 
Einblick in das einstige Alltagsleben der Menschen am Strom. 
Treffpunkt: Uferhaus Orth/Donau, 14 Uhr, Dauer ca. 3 Stunden 
Kostenbeitrag: Erwachsene € 16.-, Kinder, Jugendliche bis 19 J. € 13.- 
Information und Anmeldung: 
Nationalpark-Infostelle Schloss Eckartsau, Tel. 02214/2335-18 
 
Nachtmahlen wie ein Schiffmüller 
 
Samstag, 16. Oktober 2004; Samstag, 23. Oktober 2004 
Erleben Sie die eindrucksvolle Abendstimmung auf der Donaumühle. Helfen Sie dem 
Müller beim Mahlen, Sieben, Mehlsäcke binden. Das frisch gemahlene Mehl wird zu 
Schiffmühlenschmankerln verarbeitet. Auf einem Fasslofen werden leckere Fladen 
gebacken und verspeist. 
Treffpunkt: Anlegestelle der Schiffmühle Orth/Donau, 17.30 Uhr, Dauer ca. 3 Stunden 
Kostenbeitrag: Erwachsene € 15.-, Kinder, Jugendliche bis 19 J. € 10.- 
Information und Anmeldung: 
Nationalpark-Infostelle Schloss Eckartsau, Tel. 02214/2335-18 
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Der Geschmack der Au – Das Auwald-Dinner 
 
Freitag, 29. Oktober 2004; Freitag, 26. November 2004 
Die Donau-Auen präsentieren sich in diesem Angebot zum Schauen, Hören, Riechen und 
Genießen. Lassen Sie sich mit Bildern dieser einzigartigen Flussauen-Landschaft 
zwischen den kulinarischen Gängen eines Fest-Dinners verzaubern, erfahren Sie 
Interessantes über Wildobst, Kräuter, Wild und Fische. Mit Naturmaterialien wie Fell, 
Geweih, Biberspuren und Pflanzen entführt Sie Ihr Betreuer in die Welt des Nationalparks 
und bietet einen stimmigen Rahmen rund um die kulinarischen Genüsse aus der Au.  
Treffpunkt:, Taverne am Sachsengang Groß-Enzersdorf, 18 Uhr, Dauer ca. 4 Stunden 
mind. 15 Personen 
Pauschalpreis pro Person für Aperitif, Menü, Weinbegleitung und Moderation: € 64.- 
Information und Buchung:  
Hotel am Sachsengang, Groß-Enzersdorf, Tel. 02249/2901 
oder Nationalpark-Infostelle Schloss Eckartsau, Tel. 02214/2335-18 
 
Tod und Leben in der Au 
 
Samstag, 30. Oktober 2004 
Der Herbst wird oft als Jahreszeit des Vergehens und Absterbens gesehen, der Laubfall 
und das Verschwinden der meisten Insekten verstärken diesen Eindruck. Entlang eines 
Rundweges durch den Auwald wird aber deutlich, dass der individuelle Tod gleichzeitig die 
Basis für neues Leben darstellt, bzw. dass Tiere in anderer Gestalt (als Larven) und noch 
wesentlich versteckter als im Sommer weiterleben.  
Treffpunkt: Stopfenreuth, Hochwasserschutzdamm, 14 Uhr, Dauer ca. 3 Stunden 
Kostenbeitrag: Erwachsene € 9,50, Kinder, Jugendliche bis 19 J. € 6,50 
Information und Anmeldung: 
Nationalpark-Infostelle Schloss Eckartsau, Tel. 02214/2335-18 
 
 
 
Weitere Informationen zum Nationalpark-Besucherprogramm: 
Nationalpark Donau-Auen 
Tel. 02212/3450 
e-mail: nationalpark@donauauen.at 
www.donauauen.at 
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